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entzündlichen Erkrankungen der Bronchien, Nebenhöhlen und  
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oder in Ihrer Apotheke. Stand 02/20.
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Als „Projekt“ freuen wir uns über die neue Jugendhütte, 
die engagierte Eltern über eine Spendenaktion nicht nur 
finanziert, sondern mittlerweile auch errichtet haben, so 
dass unsere Kids nun einen echten Rückzugsort erhalten, 
der hoffentlich als solcher auch genutzt werden wird.  

Der Dank des Vorstands geht an alle Mitglieder und 
Partner, die unseren Tennisclub in verschiedenster 
Form unterstützen! 

Ulli Görtemöller | 1. Vorsitzender

Liebe Tennisfreundinnen und -freunde,

eine neue Sommersaison liegt vor uns und wir begrü-
ßen euch wieder herzlich auf unserer Tennisanlage zu 
Spielen unter freiem Himmel, Konversation von An-
gesicht zu Angesicht, u. a. beim Thekendienst sowie 
geselligen Veranstaltungen im Clubhaus.  
 
In dieser Ausgabe erfahrt ihr wieder alles, was für unse-
ren Tennisclub wichtig war und ist – in der Vereinsent-
wicklung, im sportlichen Bereich sowie bzgl. der geplan-
ten Events. Viel Spaß beim Lesen und Spielen, gepaart 
mit sportlichen Erfolgen, wünscht der Vorstand!

Zur Mitgliederentwicklung gibt es wenig Neues zu 
vermelden. Der TCG hat weiterhin über  300 Mitglieder; 
25 % davon sind Kinder und Jugendliche. Wir möchten 
im TCG weiterhin ein attraktives Sportangebot anbie-
ten, in dem das Spielen in Wettkampfmannschaften 
ebenso möglich ist wie Training in Gruppen. Darüber 
hinaus wird unser Festausschuss auch in diesem Jahr 
wieder mehrere Festivitäten anbieten. Zudem hoffen 
wir wie immer auf viele Thekendienste, um das Tennis-
spiel gesellig ausklingen zu lassen. 

Im Rahmen der jährlichen Jahreshauptversammlung, 
die erneut sehr gut besucht war, konnten wir mit Ron-
ny Wehrheim erneut ein Mitglied für seine 50-jährige 
Mitgliedschaft ehren – vielen Dank für seine Treue!

In unserem Vorstand müssen wir momentan auf unse-
ren Technikwart, Ralph Blasius, krankheitsbedingt ver-
zichten – wir wünschen ihm gute Genesung und hoffen 
ihn bald wieder auf der Anlage zu sehen. Von daher 
sind alle Mitglieder dringend gebeten, neben dem Ten-
nisspiel auch die Anlage im Blick zu haben, sei es bei 
der Müllentsorgung oder der Unkrautbekämpfung und 
damit unseren Platzwart, Frank K., zu unterstützen. 
Um die Flora und Fauna kümmert sich dankenswer-
terweise weiterhin unser Bodo, doch auch er freut sich 
sicherlich über „helfende Hände“.      

Zu den sportlichen Perspektiven der insgesamt 18 
Mannschaften im Erwachsenenbereich sowie den 10 
Kinder- und Jugendteams erfahrt ihr Wissenswertes in 
diesem Matchball; ebenso zu den geplanten Vereins-
meisterschaften und Turnieren. Für unsere Kids hoffen 
wir wieder auf einen „Kids-Day“ im Sommer, der bis-
lang von Maren Lehner und Melanie Dahms aufwändig 
vorbereitet und durchgeführt wurde.    
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Aufgrund des Trainingsangebots unter der Woche 
sowie den ebenfalls stattfindenden  Punktspielen 
der Kinder und Jugendlichen ist an den Nachmittagen 
häufig Geduld für alle angesagt, wenn es um 
das „freie“ Spielen geht. 

Da wir in den letzten Jahren auf unserer Anlage ver-
stärkt nachhaltige Investitionen getätigt haben, wollen 
wir uns in diesem Jahr ein wenig zurückhalten und un-
sere Rücklage wieder aufstocken. Der Wasserschaden im 
Büro wird in jedem Fall behoben werden. Dazu werden 
sicher wieder einige Reparaturarbeiten anfallen …

GRUSSWORT

1. Vorsitzender

 
                 Saisonausblick: Julius Franke | MF Junioren C

C-Junioren macht Euch bereit: hier kommen Jonah, Rafael 
& Julius. Zum ersten Mal als Dreamteam gemeinsam am 
Start, mit ner Portion Aufregung aber noch mehr Lust auf 
Action & Fun. Schläger in die Hand, Power in die Tasche 
und ab auf den Platz - die Jungs freuen sich darauf, die 
Linien brennen zu lassen. 

                 Saisonausblick: Laura Lehner | MF Kleinfeld U8

„Wir freuen uns auf die allererste Punktspielsaison unseres 
Lebens. Auf dem Kleinfeld werden wir unser Bestes geben… 
wusstet ihr, dass bei uns auch Motorikchallenges zum Punkt-
spiel dazu gehören? Feuert uns sehr gerne mit an!“

››

››



 

››                  Saisonausblick: Bodo Ahrndt | MF Herren 75 Doppel

Für unsere Teilnahme an der Doppeldisziplin  liegen die Daten 
des Verbandes zu Redaktionsschluss im Detail noch nicht vor.
Wir hoffen, dass es wie im Vorjahr wieder eine Staffel der Alters-
klasse 75 geben wird. Dieses vorausgesetzt hoffen wir wieder 
eine erfolgreiche Rolle spielen zu können. Unsere hervorragende 
Zusammenarbeit mit der Mannschaft H 70 (MF Karl-Heinz 
Wiemann)  und den Spielern , die die Altersnorm 75 erfüllen , 
sollte uns auch in dieser Saison zu einem guten Staffelergebnis 
führen. Wir freuen uns dabei zu sein, hoffentlich alle gesund an 
Körper und Seele.
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TCG-TRADITIONEN – TEIL1

Winter-Jugendcamp 
Mittlerweile sind die Tenniscamps unserer Jugend eine 
wunderbare und mega beliebte Tradition geworden. 
Nicht nur im Sommer, wenn einen Tag lang die gesamte 
Anlage von unserer Jugend in Beschlag genommen 
wird, auch im Winter. 

In der Halle an der Pferderennbahn in Langenhagen 
wurde für ein paar Stunden gebucht und die Kids 
flitzen auf den beiden Plätze hin und her. Teilweise, 
passend zur Vorweihnachtszeit, stilecht mit roten 
Nikolausmützen. 

Auch für das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. 
Am Ende waren die strahlenden Gesichter der schönste 
Beweis dafür, dass sich die ganze Mühe der intensiven 
Organisation im Vorfeld des Camps gelohnt haben. 

Vielen Dank an Maren Lehner und Melli Dahms für die 
tolle Vorbereitung. Ein ganz besonders schönes Sou-
venir an das Wintercamp hing dann auch an dem ein 
oder anderen Weihnachtsbaum der teilnehmenden 
Kids: eine Christbaumkugel mit dem Namen des teil-
nehmenden Kindes und dem Schriftzug „TC Godshorn“. 
Eine wirklich schmückende Erinnerung!

Vereinsleben | Teil I

TCG-TRADITIONEN – TEIL2

Das Wintergrillen

Kalt, aber trocken zeigte sich das Wetter – genau 
richtig als am 1. Februar um 17 Uhr unser mittler-
weile traditionelles Wintergrillen von Ulli Görtemöller 
eingeläutet wurde.

Der Festausschuss hatte den Clubraum innen und aus-
sen passend zur Jahreszeit geschmückt und konnte 
zahlreiche Gäste begrüßen. Neben leckerem Grillgut 
und Schmalzbroten gab es natürlich auch roten sowie 
weißen Glühwein und Kinderpunsch.

Bei winterlichen Temperaturen und einer wunderschönen 
Lichtstimmung auf unserer Terrasse genossen es alle 
Teilnehmer*innen, sich auch im Winter zu netten 
Gesprächen zu treffen und ausgelassen miteinander 
zu feiern. 

Im Laufe des Abends wurden die Herren 70 und Herren 
75 für ihren jeweiligen Staffelsieg geehrt und unter 
tosendem Beifall beglückwünscht.

 ... auf ein Neues im Winter 2026!

WINTER     GRILLEN



Alt- und Neubauinstallation
Planung und Ausführung von
Beleuchtungsanlagen
EDV- und Nachrichtentechnik
E-Check und Smart Home

Alt Godshorn 137 · 30855 Langenhagen
Telefon (0511) 78 15 48 · info@elektro-thorns.de 

www. elektro-thorns.de

elektro-thorns GmbH & Co. KG
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Vereinsleben | Teil I

TCG-TRADITIONEN – TEIL3

Hallen-Kuddelmuddel
Der TC Godshorn hat am Sonntag, den 9.2.2025 in der 
Tennishalle Stelingen wieder sein alljährliches Kuddel-
Muddel-Turnier veranstaltet. 

Es wurde auf vier Plätzen mit unterschiedlichen Paa-
rungen gespielt. Nach vier Stunden standen die vier 
Sieger*innen in den beiden Gruppen fest. Diese be-
kamen als Siegerprämie einen Gutschein vom Tennis-
center Stelingen. Bei den Teilnehmenden waren alle 
Altersgruppen vertreten, der Jüngste war 12 Jahre alt, 
der Älteste 87 Lenze! Bei allem Ehrgeiz stand natürlich 
der Spaß für alle im Vordergrund und die Gemeinschaft 
über alle Altersgruppen hinweg.

Zum Abschluss des Tennistages haben viele noch bei 
Katja und Bernd Butgereit ein leckeres Essen zu sich 
genommen.

Wir freuen uns jetzt schon auf die Fortsetzung im 
nächsten Jahr. Denn dieses Generationen verbindende 
Turnier zeigt in Zeiten, in denen sich die Gesellschaften 
dieser Welt spalten: es geht auch anders! Unsere Ge-
meinschaft im TC Godshorn ist ein leuchtendes Beispiel 
dafür, dass uns deutlich mehr verbindet als trennt. 
Wenn doch die ganze Welt so wäre!

87 Jahre 12 Jahre

 

››                  Saisonausblick: Norbert Eggeling | MF Herren 60

Nach dem Abstieg wird es in der Bezirksklasse nun etwas 
leichter werden. In Anbetracht der zahlreichen Blessuren 
und Personalknappheit, wird es für uns nur um den Klas-
senerhalt gehen können.
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Der Tennsisportliche Winter 2024 | 2025

Um in chronologischer Reihenfolge zu bleiben, findet ihr 
hier einen knackigen Rückblick auf den Winter. Meinen 
ausführlichen Sommersaison-Einstiegsbericht findet ihr 
nach den Winterspielberichten auf Seite 18.

Damen 30 – Beste Mannschaft im Winter waren die 
Mädels um Lisa Görtemöller in der Bezirksliga mit 
einem tollen zweiten Platz. Nur gegen die Staffelersten 
aus Gehrden ging ein Spiel verloren. Lisa war zudem 
unsere beste Vereinsspielerin mit 9 gewonnen Spielen 
und nur einem verlorenen´ – Klasse Lisa!

Damen 40 – die 40er-Mädels von Alex Frey entgingen 
nur denkbar knapp dem Abstieg und bleiben damit in 
der Bezirksliga.

Herren – Marvin Frey mit seinen Jungs konnte auf-
grund der „alten Herren“ Kaßler und Kramp aus der 
Herren 40, die Bezirksklasse in einer 7er-Staffel halten.
Hier gilt wohl der Spruch: „Unterschätze niemals einen 
alten Mann mit Tennisschläger“ ;-)

Herren 40 – Torden Kaßler schaffte auch hier mit 
Oliver Kramp im letzten Spiel den Klassenerhalt, sodass 
sie in der Bezirksliga bleiben können.

Herren 50 – meine alten Jungs und ich schafften in der 
Bezirksklasse sage und schreibe auch nur einen ganzen 
Sieg und das bedeutete leider den vorletzten Platz.

Herren 65 – auch Enno Lübcke mit seinen Herren 65  
schaffte zum Glück den einen erforderlichen Sieg zum 
Verbleib in der Nordliga und ließen ein Team zum Ab-
steigen hinter sich.

Fazit zum Winter: tja, so kann´s kommen (aber wir 
haben ja Lisa ;-).

Aber nun Schluß mit dem Winter, ab jetzt wird wieder 
nach vorn geschaut.

Jörn Wehry | Sportwart (extern) 

Wintersaison .24|25

RÜCKBLICK EXTERNER SPORTWART

Wintersaison 2024|25 
WINTERPUNKTSPIELRUNDE

Spielbericht DAMEN 30

Guter zweiter Platz in der Bezirksliga

Der Start gegen den späteren Aufsteiger aus Gehrden 
war, wie erwartet, schwierig und endete mit einer Nie-
derlage. Zuhause gegen Vahrenwald durften wir dann 
aber einen 5:1-Sieg feiern. Besonders hervorzuheben 
sind Judithas erneute Nervenstärke und ihre Siege in 
zwei entscheidenden Matchtiebreaks. Anschließend hat-
ten wir mit den Gegnerinnen noch einen netten Abend, 
im Culinar, beim MTV Herrenhausen. 

Im nächsten Heimspiel gegen den TV Springe standen 
spannende und gute Matches an; wir trennten uns mit 
einem verdienten Unentschieden. Angesichts unserer 
teils geringen Teilnahme beim Winterhallenabo und 
der erfahrenen Gegnerinnen der Damen 30-Staffel war 
unsere bisherige Saisonbilanz sehr zufriedenstellend.

Die letzten beiden Spiele der Saison verliefen dann 
noch erfolgreicher. Beim SV Arnum konnte ein 4:2-Sieg 
eingefahren werden. Das abschließende Heimspiel 
gegen Letter war ein wahrer Krimi, in dem allein in den 
Einzeln sechs (Match-)Tiebreaks gespielt wurden, was 
ein 3:1 nach den Einzeln für uns bedeutete. Im zweiten 
Doppel konnten wir den entscheidenden Punkt für uns 
verbuchen. Der 4:2-Sieg wurde gebührend im Culinar 
gefeiert.

Abschließend kann ich sagen, dass es eine erfolgreiche 
Saison für uns war, denn ... 
...	die meisten Spiele konnten wir mit unseren Stamm-
	 spielerinnen bestreiten und es gab viele positive 
	 Einzelbilanzen (z. B. gewann Lisa G. 9/10 Spielen)

...	es gab viele schöne und lustige Momente auf 
	 und neben dem Platz 
...	es waren spannende Spiele mit netten
	 Gegnerinnen
...	Damen 30 macht viel mehr Spaß als Damen
...	Tine G. und Alex sind super! Vielen Dank fürs 
	 Einspringen
...	der Saisonabschluss bei Juditha in Norden war 
	 wie immer ein Highlight!

Kurzum: Ich bin froh, schon so lange mit Euch zusam-
men spielen zu dürfen :-)

Lisa Görtemöller | Mannschaftsführerin

Entspannung und Meer nach erfolgreicher Wintersaison. Es spielten 

(gr. Foto v. l.): Tine deWeber, Juditha Pajak, Julia Schröder, Carina 

Schwenke,  Lisa Görtemöller, Karen Früh, Lisa Bochmann, Alex Frey 

und Tine Görtemöller (kl. Fotos).

Damen 30  (Bezirksliga)
 
1 	 SV Gehrden				  10	:	0
2 	 TC Godshorn e.V. 				  7	:	3
3 	 TV Springe 				  6	:	4
4 	 SV Arnum 				  4	:	6
5 	 TV Letter 				  3	:	7
6 	 TuS Vahrenwald 				  0	:	10

››                  Saisonausblick: Lisa Görtemöller | MF Damen 30

Die Damen 30 wünscht sich und euch für die kommende 
Saison:
_ Teamgeist und Fairplay
_ Sportlichen Erfolg und viel Spaß
_ Verletzungsfreiheit 
_ Gute Schläge auf dem Platz, viel Sonne und gute Laune 
   auf  der Dachterasse.



Zittern bis zum Schluss

In unserer wohl letzten Herren-Wintersaison war die 
Herausforderung eine große – gefühlt war die Staffel 
in einer Bezirksklasse noch nie so stark besetzt. Jeder 
Punkt, jeder Satz und vielleicht auch jedes Spiel könn-
te am Ende entscheidend sein. Wir begannen gut und 
konnten am Anfang gegen den TSV Havelse gleich mit 
einem Auftaktsieg starten. Vom Papier her war das auch 
wichtig, so haben wir Havelse als einen der Anwärter für 
den Abstieg ausgemacht. 

In den folgenden Spielen gegen Bückeburg und Wun-
storf wurde jedoch deutlich, dass wir mit solchen 
Kalibern auf schnellen Belägen nur schwer mithalten 
können. Wir verloren leider verdient und gerieten schon 
unter Druck!

Es kam zum Auswärtsspiel gegen den DTV. Surface-
Change hieß es mal wieder. Unsere Heimspiele tragen 
wir auf dem vermutlich schnellsten und unangenehms-
ten Teppich in Stelingen aus. Beim Auswärtsspiel in 
Wunstorf rutschten wir auf Granulat und gegen den 
DTV hieß es: Sandplatz in einer Traglufthalle. Wir konn-
ten mit einem unerwarteten 3:3 Unentschieden überra-
schen, womit wir nicht gerechnet haben. Dieser Punkt 
sollte am Ende sehr wichtig sein. 

Gegen den unmittelbaren Abstiegskonkurrenten TC 
Uchte kamen wir nur über ein 3:3 hinaus, dank großer 
Mithilfe unserer beiden „Oldies“ aus der Herren 40, die 
uns auf gut deutsch den A**** gerettet haben. Ich wer-
de mich wiederholen, aber großen Dank an Olli, Torden, 
Thomas F. & Kolja für Eure Unterstützung. 

Damen  (Bezirksliga)
 
1 	 TV GG Ramlingen-Ehlershausen				  10	:	0	
2 	 TC GW Stadthagen				  8	:	2
3 	 TG Nieders./FC Schwalbe Döhren				 6	:	4
4 	 TuS Wettbergen Hannover				  4	:	6
5 	 TC Godshorn e.V.				  1	:	9
6 	 TSV Schwarz-Weiß Hannover				  1	:	9	

Am letzten Spieltag konnten wir dann gegen den Ta-
bellenersten und schon sicheren Aufsteiger DSV ein 3:3 
erzielen. 5 Punkte müssten ja eigentlich für einen Nicht-
Abstieg reichen. Leider waren wir aber darauf ange-
wiesen, dass TC Uchte ihr letztes Spiel gegen den DTV 
nicht gewinnt. Also mussten wir eine Woche zittern und 
hoffen. Glücklicherweise verlor Uchte und wir durften uns 
in einer brutal guten Liga über den Klassenerhalt freuen!

Wir hatten mit einigen Verletzungen zu kämpfen, zum 
Teil langwierigen wie bei Thomas, dessen Handgelenk 
leider ein Tennisspielen aktuell nicht ermöglicht. Und 
auch Yannick musste einen Spieltag aufgrund von Ober-
schenkelproblemen aussetzen. Ohne die Hilfe von Olli, 
Thomas F., Torden & Kolja, wäre der Klas-senerhalt nicht 
möglich gewesen – Danke! Und Schande über mein 
Haupt: in der letzten Saison habe ich im Abschlussbe-
richt den Support von Mark Leitloff nicht erwähnt: Sorry 
Mark und danke, dass du letzten Sommer in Bückeburg 
uns einen Punkt beschert hast!

Wir freuen uns auf die anstehende Sommersaison in der 
Bezirksliga, die es auch wieder in sich haben wird. Wir 
versprechen großartige Spiele auf der besten Tennisanla-
ge weltweit. Auf ein letztes Mal Herren, bevor wir selbst 
zu „Oldies“ werden und in die Altersklassen wechseln!

Marvin Frey | Mannschaftsführer

Es spielten (gr. Foto v. l.): Rebecca Goetze, Manu Erdmann, 

Inga Meinhardt, Tine Görtemöller, Alex Frey, Ulli Wehry und 

Tine de Weber (kl. Foto)

WINTERPUNKTSPIELRUNDE

Spielbericht DAMEN 40

Wintersaison .24|25

Spielbericht HERREN

Eine Saison zum Vergessen ;-(

Die Wintersaison begann mit unserem Trainingslager in 
der wunderschönen Stadt Lüneburg. Mit intensiven Trai-
ningseinheiten und taktischen Tipps von den Trainern, 
ging es bestens vorbereitet in die Hallensaison.

Dachten wir – es war eine Saison zum Vergessen. Ein 
einziger Punkt reichte zum Klassenerhalt, echt verrückt.
Mit Ramlingen Ehlershausen, Stadthagen und Döhren 
haben wir eine sehr spielstarke Staffel erwischt.

Los ging es bei Schwarz-Weiß Hannover, dort gelang 
uns wie gesagt, der einzige Punkt. 

Danach folgten leider nur noch Niederlagen, was aber 
nicht immer an uns gelegen hat, sondern an sehr gut 
spielenden Gegnern.

Natürlich darf man sagen, in den einen oder anderen 
Spiel gegen Döhren und Ramlingen wäre vielleicht auch 
ein Unentschieden oder gar Sieg drin gewesen.

Trotzdem sind wir gewillt uns stets zu verbessern und 
trainieren fleißig dienstagabends in Isernhagen mit Tho-
mas Pfaffenrot – Thomas, vielen lieben Dank!

Vielen Dank auch an alle, die uns auf und neben den 
Platz unterstützt haben.

Wir freuen uns schon sehr auf die Sommer Saison 2025, 
die wir im Trainingslager auf Mallorca eröffnen werden.

Alex Frey | Mannschaftsführerin

Es spielten (v. l., hinten): Marvin Frey, Torden Kaßler und (v. l., vorn) 

Yannick Görtemöller, Thomas Pfaffenrot und Tom Scheidgen

Kl. Fotos v. l.: Oliver Kramp, Thomas Frey, Kolja Sachs
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Herren (Bezirksklasse)
 
1 	 DSV 1878 Hannover III				  9	:	3
2 	 Bückeburger TV WRB				  8	:	4	
3 	 DTV Hannover II				  7	:	5
4 	 TuS Wunstorf II				  6	:	6
5 	 TC Godshorn e.V.				  5	:	7
6 	 TC Uchte				  4	:	8
7 	 TSV Havelse				  3	:	9	



Herren 50 (Bezirksklasse)
 
1 	 TC Leinetal				  10	:	0
2 	 TC Bissendorf III				  8	:	2	
3 	 TC Berenbostel				  6	:	4
4 	 TSV Stelingen				  3	:	7
5.	 TC Godshorn				  2	:	8
6.	 TuS Wunstorf II				  1	:	9	

  14|15

Spielbericht HERREN 50
WINTERPUNKTSPIELRUNDE

Spielbericht HERREN 40

Für die Winterflamingos spielten (v. l.):  

Thomas Frey, Axel Oppermann, 

Hans-Jörg Haase, Micha Böddener, 

Torden Kaßler und Olli Kramp (kl. Foto)

Herren 40 (Bezirksliga)
 
1 	 TuS Davenstedt				  9	:	1
2 	 TV Berenbostel				  6	:	4	
3 	 TV RW Rinteln				  5	:	5
4 	 TC Godshorn				  4	:	6
5 	 SG 1874 Hannover				  4	:	6
6 	 TV BW Neustadt a. Rgb. II				  2	:	8	

Und wieder eine Saison mit ›Verband‹

Auch im Winter 2024/2025 haben wir kein einziges Mal 
mit voller Besetzung spielen können. Dies nur schon ein-
mal vorab, weil sich unsere unsägliche Verletzungsarie 
leider fortgesetzt hat, obwohl wir ja gar nicht mehr auf 
„Verbandsebene“ unterwegs sind und sich unser lieber 
Olaf wegen einer Knie OP schon im Vorfeld vom Spielbe-
trieb abmelden musste.

An dieser Stelle weiterhin viel Erfolg bei der Reha und 
Genesung. Wir drücken alle die Daumen. 

Zu den Spielen – kurz und knapp … Gegen unseren 
Mannschaftstrainer Stephan Wentler und Team hat es 
zu einem am Ende wichtigen 3:3 gereicht. Hier haben Olli 
und Torden die 3 Punkte geholt. Rinteln war in den Einzeln 
nur von unserem Senior Haasen im MT zu bezwingen. Im 
Spiel gegen Davenstedt konnten wieder Hans-Jörg und der 
eingesprungene Acki durch bärenstarke Leistungen zwei 
Punkte einspielen. Und das 2. Doppel wurde leider 9:11 im 
MT verloren. Sehr bitter und auch hier war wieder ein 3:3 
absolut drin, und das sogar obwohl Olli und Torden nicht 
spielerisch unterstützen konnten.

Das haben wir dann aber erneut gegen Neustadt nach 
Hause gerettet. Allerdings muss man wissen, dass wir 
ernsthaft 3 der 4 Einzel im MT verloren haben. Nur 
Micha konnte sich in 2 Sätzen durchsetzen. Aber dank 
der im Großraum Hannover durchaus gefürchteten 
Godshorner Doppelstärke, stand am Ende das mehr als 
verdiente Unentschieden. Dafür waren wir im letzten 
Spiel, im Übrigen erst am 25.01. (auch das Spiel davor 
fand aufgrund von Spielverlegungen und Halleneng-
pässen erst im neuen Jahr statt) gegen Hannover 1874 
mit 5:1 überzeugend und haben, auch hier mit Acki als 
goldenem Doppeljoker, den Klassenerhalt gesichert.

Lieber Gruß, bleibt alle gesund und auf eine erfolgreiche 
Sommersaison. In Gedanken sind wir bei allen, denen 
es gerade nicht gut geht. Seid euch unseres seelischen 
Beistandes gewiss !!!

Die Winterflamingos 

›› ››                 Saisonausblick: Karsten Reinhold | MF Herren 40 II

Wir freuen uns auf einen weiteren tollen Sommer auf unserer 
Anlage und reichlich Punkte in den Ligaspielen! Allen anderen 
Mannschaften und Mitgliedern wünschen wir viel Spaß und 
Erfolg. Und vor allem: bleibt gesund und munter!

                 Saisonausblick: Jörn Wehry | MF Herren 50

Wir wollen mit Leidenschaft kämpfen, mit Stolz siegen, mit 
Respekt verlieren und wir geben niemals auf.

Wir wollen nach oben – es gibt nur den einen Weg, also los ;-) 

Jeden Winter das Gleiche – es geht immer noch besser

Ich habe komischer Weise immer wieder das gleiche 
Gefühl und das gleiche Fazit nach einer Saison: es wäre 
viel mehr drin gewesen. Wieder einmal sind so viele 
Matches so eng verlaufen, die auch hätten zu unseren 
Gunsten ausgehen können. Klar treffen wir auf Gegner, 
die Tennis spielen können, aber immer wieder fehlt uns 
ein Quentchen mehr Ehrgeiz, Konzentration und auch 
mal das Glück auf unserer Seite.

In einer doch eigentlich sehr ausgeglichenen Staffel 
spielten wir als erstes „daheim“ in Stelingen gegen den 
TuS Wunstorf unser bestes Winterergebnis ein. Ein glat-
tes 6:0 ließ uns doch auf mehr hoffen. 

Gegen Stelingen auswärts in Havelse traf jedoch 
wieder die oben erwähnte Erkenntnis ein. Enge Spiele, 
enge Matches und enge Sätze gingen an den Gegner 
und somit verloren wir 2:4. Wieder daheim gegen 
LK-bessere Bissendorfer hätten drei Matches auch zu 
unseren Gunsten ausgehen können. Auch wenn Blasi 
und ich mit Grippe und Rücken ein famoses Kranken-
Doppel spielten, hieß es am Ende 1:5. Wieder daheim 
gegen den TV Berenbostel gingen diesmal gar 2 von 3 
Matchtiebreaks an Berenbostel und somit unterlagen 
wir wieder 1:5. 

Zum letzten Saisonspiel wollten wir dennoch den Staffe-
lersten und Aufstiegsaspiranten TC Leinetal in Isernha-
gen nochmal kräftig ärgern und hatten nach den Einzeln 
ein 2:2, dank Axel und Jens, auf dem Papier stehen. 
Leider konnten die beiden Winner uns in den Doppeln 
nicht unterstützen und so verloren wir noch mit 2:4.

Was am Ende bleibt ist eine doch gute Saison mit tol-
len Gegnern und tollen „kulinarischen“ Highlights bei 
Bernd und Katja in Stelingen. Wenn doch mal der ein 
oder andere 50er Sommer-40er „aushelfen“ könnte, 
wäre eine ergebnisbessere Saison drin. Trotzdem las-
sen wir uns unseren Spaß nicht verderben und freuen 
uns schon auf die nächste Wintersaison.

Weiterhin bleiben auch noch folgende Eindrücke der 
Mitspielenden: 
_	Martin kann auf einmal gut Doppel spielen – 
	 Hut ab für seine positive Bilanz!
_	Olaf muß ein wenig mehr im Winter spielen, dann 
	 klappts auch wieder gegen die Gegner – nicht aufgeben!
_	Marcus ist und bleibt unser Stehaufmännchen und 
	 gibt sich nie auf – vorbildlich und bravo!
_	Für Georg war das eine Spiel zu wenig um sein 
	 Können zu zeigen, hoffentlich wird´s nächste Saison 	
	 wieder mehr – lass es nächstes Mal krachen.
_	Ralph braucht wieder mehr Matchpraxis und eine 	
	 gute Gesundheit sowie Kraft und Ausdauer – ich 
	 wünsche es ihm von Herzen! Wir wissen was er kann.
_	Auf Jens ist stets Verlaß wenn er bei uns antritt, 		
	 sozusagen eine Bank – er ist zu gut, danke!
_	Axel hat als einziger all seine Spiele gewonnen – 
	 damit unser Bester, weiter so!
_	Und für mich bleibe ich beim Anfang des Artikels: 		
	 für mich wäre wieder mal viel mehr drin gewesen – 	
	 ich arbeite weiterhin daran, versprochen ;-)

Habt alle einen tollen Frühling, einen warmen Sommer und 
einen angenehmen Herbst. Bleibt gesund und munter!

Jörn Wehry | Mannschaftsführer

Es spielten (v. l. oben): Martin Wieland, Olaf Kirmis, Marcus Böhm, 

Georg Mack, Ralph Blasius, Björn Bradtmöller, Jens Burmeister, Axel 

Oppermann und Jörn Wehry



Es spielten (v. l.): Thomas Reihs, Enno Lübcke, Detlef Korn, 

Manfred Richter, Ulrich Görtemöller sowie Klaus Schippl und 

Dieter Böddener (kl. Fotos)

Wintersaison .24|25
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Wintersaison mal etwas ruhiger

Nachdem das Mammutprogramm in der Regionalliga 
(sieben Spiele bei drei Absteigern) uns letzten Winter 
durch zahlreiche krankheitsbedingte Ausfälle sportlich 
und organisatorisch an unsere Grenzen brachte, be-
scherte uns die Gruppeneinteilung diesen Winter eine 
Fünfergruppe ohne Absteiger.

Sowohl die Anzahl der Spiele als auch die Verteilung 
der Spiele über die Wintersaison kam uns sehr gele-
gen. Vier Spiele – eines vor Weihnachten und drei im 
neuen Jahr – waren mit unserer nach wie vor dünnen 
Personaldecke deutlich besser zu bewältigen als das 
Mammutprogramm letzten Winter.

Das erste Spiel zu Hause gegen den THC Lüneburg 
bildete einen gelungenen Auftakt in die Wintersaison: 
ein deutlicher 5:1 Sieg. Nach den Einzeln stand es 3:1, 
unsere Doppelstärke bescherte uns anschließend den 
5:1 Sieg.

Ende Januar ging es weiter mit unserem ersten Aus-
wärtsspiel gegen einen der beiden Favoriten für den 
Aufstieg, TC Barsbüttel II. Wir haben uns dort recht gut 
geschlagen und mit etwas Glück wäre sogar ein Un-
entschieden drin gewesen. Letztendlich wurde es aber 
doch eine 2:4 Niederlage.

Zwei Wochen später war der aussichtsreichste Auf-
stiegsaspirant TK Nordenham von 1907 e.V. bei uns 
zu Gast. Wir mussten ersatzgeschwächt antreten und 
so gab es wie erwartet für uns bei der 0:6 Niederlage 
nichts zu holen.

Wie im Sommer nutzten einige von uns das abschlie-
ßende Auswärtsspiel bei der TSG Scharbeutz zu einem 
Ausflug an die Ostsee. Es setzte – wiederum ersatzge-
schwächt – eine 1:5 Niederlage.

Insgesamt können wir ein positives Fazit der Winter-
saison ziehen. Durch die geringe Anzahl und die Vertei-
lung der Spiele über einen langen Zeitraum ging alles 
stressfrei und angenehm entspannt über die sportliche 
Bühne. Es sei auch noch erwähnt, dass wir uns wieder-
um in der Tennishalle Havelse als Ausrichtungsort der 
Heimspiele sehr wohlgefühlt haben.

Enno Lübcke | Mannschaftsführer

Spielbericht HERREN 65

Herren 65 (Nordliga 2)
 
1 	 TK Nordenham von 1907 e.V.				  8	:	0
2 	 TC Barsbüttel II				  6	:	2	
3 	 TSG Scharbeutz				  4	:	4
4 	 TC Godshorn e.V.				  2	:	6
5 	 THC Lüneburg				  0	:	6
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Zack, und schon wieder ›matchball-time‹

Irgendwie kommt die Freiluftsommersaison dieses Jahr 
5kg zu früh für mich. Ich bin noch nicht fit und habe 
irgendwie noch nicht die richtige „Figur“. Ich habe ein 
wenig Bammel, wenn die Ballwechsel wieder langsamer 
werden und länger dauern als auf den schnellen Hallen-
belägen. Macht mein Körper das überhaupt wieder mit? 
Ich weiß es nicht und sicherlich geht es einigen von euch 
zumindest ähnlich. Aber mein Kopf will und freut sich 
schon auf den sandigen roten Boden beim Club, unse-
rem Tennis-Club Godshorn, und auf euch alle – der Rest 
von mir muss eben irgendwie mit dadurch.

Nirgendwo liegen Genie und Wahnsinn, liegen Asse 
und Doppelfehler, liegen Schwingungsdämpfer und 
Stimmungsdämpfer so nah beieinander, wie bei uns im 
Amateurtennis. Bei uns vergnügt sich die konditionelle 
Unterschicht und all jene, die beim Sichtungstraining 
ungebremst durchs Raster gefallen sind.

Ach wie schön wird es wieder sein, all das Gemurmel, 
Gelächter, Gestöhne, Gemeckere, Gelobe, all die Oohs 
und Aahs und Uuhs, die ohnein`s und die wow´s, die 
„guten“ Ratschläge, Statements und Spielanalysen zu 
hören.

Meine Hauptaufgabe bezieht sich aber eigentlich eher 
auf die ordnungsgemäße Organisation des gesamten 
Sportbetriebs, u. a. Abwicklung des kompletten Spiel- 
und Trainingsbetriebs, das heißt, ich vertrete alle sport-
lichen Interessen des Vereins – eigentlich.

Jedoch ist es in den letzten Jahren auch immer ein 
bisschen mehr gewesen als nur das. Ich tue vieles sehr 
gerne und gerne auch für euch. Ich wünsche mir jedoch 
auch Mitglieder und Mitgliederinnen, die auch ein wenig 
mehr rechts und links neben sich schauen und das ein 
oder andere Mal auch mal von alleine mit anfassen.
Je mehr uns dieses gemeinsam gelingt umso mehr Spaß, 
Zeit und Freude haben wir alle miteinander!

Hier der Ausblick für den Sommer 2025

Es ist schon toll, wie man uns alle damit unterhalten 
kann, dass zwei Menschen einen Ball hin- und herschla-
gen. Damit das weiterhin so bleibt, haben wir auch 
diesmal wieder keine Mühen und Kosten gescheut und 
fleißig am Mannschaftspuzzle des TCG gearbeitet. 
Seht, was dabei herausgekommen ist ...

Als unsere Doppel-Teams treten an:
_	Doppel-Herren 70 mit Karl-Heinz Wiemann als 
	 Steuermann
_	Doppel-Damen 65 mit Karin Böddener am Ruder und 
_	Doppel-Herrn 75 mit Bodo Ahrndt als Admiral

Jetzt geht es kunterbunt durcheinander weiter in den 
Altersklassen:
_	Herren 40 II mit Axel und Jens im Kader und Karsten 		
	 als MF in der Regionsliga,
_	Herren 60 II mit Joachim und Henning im Kader und
	 Dirk mit Andreas als neue MF´s in der Regionsliga,
_	Damen 40 mit Inga und Ulli im Kader und Alex als MF 	
	 in der Bezirksklasse,
_	Herren II mit Kolja und Tim im Kader und Janik als MF 	
	 und als Aufsteiger in der 1.Regionsklasse,
_	Damen 50 II mit Jutta und Petra im Kader und Ulrike 		
	 als MF in der Regionsliga,
_	Herren 65 mit Manfred und Detlef im Kader und Enno 	
	 als MF in der Oberliga,
_	Herren mit Tom und Yannik im Kader und Marvin als 		
	 MF in der Bezirksliga,
_	Damen 50 mit Manu und Wiebke im Kader und Tine 		
	 als MF in der Landesliga,
_	Herren 70 als alte Herren 65 II mit Klaus und Peter im 	
	 Kader und Karl-Heinz als MF neu in der Verbandsklasse,
_	Herren 40 mit Hans-Jörg und Michael im Kader und 		
	 Olaf als MF in der Verbandsklasse,
_	Damen 30 mit Karen und Juditha im Kader und Lisa 		
	 als MF in der Verbandsklasse,
_	Herren 60 mit Georg und Olaf im Kader und Norbert 		
	 als MF in der Bezirksliga,
_	Damen 40 II als alte Damen 30 II mit Caro und Danny
 	 im Kader und Claudia als neue MF in der 1.Regionsklasse,

Sommersaison .25

BERICHT EXTERNER SPORTWART

Ausblick Sommer .25   

_	Damen 60 mit Doris und Uschi im Kader und Dagmar 	
	 als neue MF in der Bezirksliga,
_	Herren 50 mit Marcus und Martin im Kader und mir 		
	 als MF als Schlusslicht in der 2.Regionsklasse.

Ich hoffe, ihr habt alle Mannschaften gefunden und 
kennt den einen oder anderen Kader-Spieler oder die 
eine oder andere Kader-Spielerin.

Im Vereinspokal treten dieses Jahr gleich zwei Teams 
an: die hier schon erfahrenen Damen 40 und neu ein 
Mixed-Team 40 aus Jungs und Mädels – sehr schön, 
viel Erfolg.

Ich möchte allen Mannschaften und allen Spielerinnen 
und Spielern und auch allen Begleitenden folgende Din-
ge mit auf den Weg geben:
_	Flach spielen hoch gewinnen ...
_	Wenn ich nicht verliere, kann die/der andere nicht 		
	 gewinnen ...
_	Eine/r von uns beiden spielt besser als du ...
_	Mach den letzten Punkt!

Mein persönlicher Anhaltspunkt für diese Saison ist:
„The next shot is more important, than the last mis-
take!” – In diesem Sinne: viel Erfolg, viel Spaß und viele 
tolle Momente mit den Sommerspielen. 

Punktspiele Jugend 2025 

Ich möchte hier an dieser Stelle auch wieder unsere 
Jugendlichen nicht vergessen. Sie gehen mit sage und 
schreibe 10 Teams an den Start. Das bedeutet eine 
erhöhte Anzahl an Punktspielen an den Wochenenden. 
Es könnte also manchmal ein wenig eng werden und 
ich bitte jetzt schon um gegenseitige Rücksichtnahme 
und einen fairen Umgang untereinander. Aber wenn 
bei uns die Ballwechsel nicht so lange dauern wie beim 
bisher längsten Ballwechsel, dieser dauerte drei Stun-
den und 33 Minuten – aufgestellt hatten ihn Will Dug-
gan und Ron Kapp bei einem Turnier in Santa Barbara 
im Jahr 1988 – ist alles machbar.

Training Erwachsene 2025

Dieses Jahr trainieren nur noch 7 Teams. Aufgeteilt in 
9 Trainingsstunden montags bis mittwochs jeweils in 
der Zeit von 17 bis 20 Uhr. Trainiert wird auf Platz 3 bei 
Stephan Wentler und Thomas Pfaffenrot. 
 
„Trainer, hast Du noch einen Tipp für meine Rückhand?“,  
„Nein.“ , „Echt nicht?“, „Doch, umlauf sie!“.

Vereinsmeisterschaften 2025

Die Vereinsmeisterschaften 2025 sind vorgeplant und 
eine Mail dazu ist auf dem Weg zu den Mitgliedern. Auf-
grund der diesjährigen 8 Punktspieltage und der Lage 
der Sommerferien, waren keine anderen Termine für 
die Endspiele möglich. Dennoch hoffen wir alle auf rege 
Beteiligung und den Angstverlust zur Anmeldung. 
Macht mit, traut euch!

Viele Termine, Daten zu Mannschaften und Spielen so-
wie vieles mehr findet ihr wie immer auf den Seiten des 
TNB bei nuLiga: https://tnb.liga.nu

Last but not least

Beständigkeit ist ein wichtiger Bestandteil des Ten-
nissports. Beständigkeit bedeutet Akzeptieren. Dinge so 
zu akzeptieren, wie sie sind und nicht wie man sie sich 
wünscht. Und dann nach vorn zu schauen, das ist men-
tale Stärke. Ich wünsche euch allen diese Beständigkeit 
und diese mentale Stärke!

Auf eine schöne Saison mit euch freut sich

Jörn Wehry | Sportwart (extern) 

››                  Saisonausblick: Jörn Wehry | Externer Sportwart

Darauf freue ich mich 2025:
... Endlich wieder Tennis in der Sonne spielen ... Für alle eine 
erfolgreiche Saison mit großartigen Matches und vollen 
Rängen ... Viele leckeren Thekendienste und Kaltgetränke ... 
und natürlich viele spannende Vereinsmeisterschafts-Spiele!

SAVE THE DATE...13.09.2025...
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Werte

Erwachsenen- und zehn Jugendmannschaften wird es 
an einigen Wochenenden „rappelvoll“ auf der Anlage 
werden. Aber das ist für alle Mitglieder bereits Routine. 
Wer an solchen Tagen spielen möchte, informiert sich 
vorab über die Aushänge, die genaue Auskunft über 
die Platzbelegung geben.

Von Klein bis Groß sind alle dabei

Erfreulich ist, dass wir diese Punktspielsaison mit 
insgesamt zehn Jugendmannschaften in allen Alters-
klassen starten. Von U8 Kleinfeld bis Jugend A ist alles 
vertreten. Die engagierten Spielerinnen und Spieler 
freuen sich über begeisterte Zuschauer und viele ge-
drückte Daumen. Es sind am Start:
_	 Juniorinnen U8 Kleinfeld (2er)
_	 Junioren U10 Orange Cup (2er)
_	 Junioren U10 Green Cup (2er)
_	 Junioren C (2er)
_	 Junioren B I (2er) 
_	 Junioren B II (2er)
_	 Juniorinnen B I (2er)
_	 Juniorinnen B II (2er)
_	 Junioren A (2er)
_	 Juniorinnen A (4er)

Ich wünsche unseren Kindern und Jugendlichen sowie 
allen Mitgliedern einen sonnigen, sportlichen und fröh-
lichen Start in die Sommersaison 2025!

Martin Wieland | Jugendwart
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TCG-Jugend .25

BERICHT DES JUGENDWARTS

Rück- und Ausblick

Für Tennis ist immer Saison 
  
Egal ob draußen oder in der Halle. Unsere Kinder und 
Jugendlichen sind fleißig am Ball. Anders als für vie-
le Erwachsene Mitglieder, die in den Wintermonaten 
selten oder gar nicht zum Schläger greifen, sind unsere 
jungen Tennisspieler fast alle auch beim wöchentlichen 
Hallentraining dabei. Insbesondere unsere Punktspiel-
mannschaften erlauben sich keine Pause und trainieren 
ganzjährig. Worüber ich mich immer freue, wenn mich 
meine tägliche Hunderunde am Club vorbei führt: Seit 
einigen Wochen ist auch der Ganzjahresplatz wieder 
häufig gebucht und wird von Jung und Alt für ein Match 
bei ersten Sonnenstrahlen des frühen Jahres genutzt.

Endlich wieder raus!

Nach dem Hallentraining der Monate Oktober bis April 
geht es für die Jugend nach den Osterferien wieder 
nach draußen auf die schöne TCG-Anlage. Montags 
bis Freitags werden mehr als 50 junge Spielerinnen 
und Spieler in rund 20 Gruppen trainieren. Unser 
Trainerstab besteht aus Mattis, Tim, Emma, Carlotta 
und Jenny sowie Thomas und Stephan, die neben dem 
Mannschaftstraining der „Großen“ auch ein bis zwei 
Kindergruppen trainieren werden. Besonders in den 
Zeiten 16-19 Uhr sind wochentags daher mehrere 
Plätze für Mannschafts- und Jugendtraining belegt. 
Dafür haben bitte alle Mitglieder Verständnis. Zumal 
stets mehrere Plätze für freies Spiel zur Verfügung 
stehen werden. Anders sieht die Lage erfahrungsge-
mäß an den offiziellen Punktspieltagen aus. Mit 16 

››                  Saisonausblick: Christian Batghe | Junioren A

Ein frischer Wind weht durch die Junioren-Szene: Ben, Maxi und Christian starten zum ersten Mal in der Altersklasse der A-Junioren – und 
die Erwartungen sind hoch! Nach überzeugenden Leistungen in der vergangenen Saison wird nun spannend zu beobachten sein, wie sich 
das Trio auf dem nächsten Level behauptet. Technik, Taktik, Nervenstärke – wer hat das Zeug, sich an der Spitze zu etablieren? 
Die neue Saison verspricht Spannung, Emotionen und jede Menge erstklassiges Tennis. Wir werfen einen Blick auf die drei Talente und ihre 
Chancen im Feld der Großen.                          							                                    (verfasst von Papa René)
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Jetzt bewerben – PS: Wir bilden auch aus!
BERUFSKRAFTFAHRER*INNEN (M/W/D)
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TCG-SOMMERPLATZ-REGELN

Pflege nicht vergessen!

Die 7 goldenen Regeln zur Tennisplatzpflege 

Liebe Mitglieder, auch auf die Gefahr, dass wir uns 
wiederholen, möchten wir euch auch dieses Jahr zu 
Saisonbeginn nochmals die 7 goldenen Regeln der 
Platzpflege ans Herz legen! 

Allen von uns ist es ein großes Anliegen, dass wir auch 
2025 über die Sommermonate hinweg gut gepflegte 
und gut bespielbare Plätze haben. Dafür ist es von 
höchster Wichtigkeit, dass wir bestimmte Regeln 
beachten, denn es liegt in unserer Hand, wie unsere 
Plätze durch die Saison kommen.

Regel Nr. 1: Immer Tennisschuhe

Bitte betretet die Tennisplätze ausschließlich mit 
Tennisschuhen. Wichtig ist hier, dass die Schuhe mit 
innenliegendem Profil ausgestattet sind. Achtet darauf 
ausschließlich mit Tennisschuhen auf den Sandplätzen 
zu spielen. ACHTUNG: In den ersten Wochen bitte mit 
Hallenschuhen (glatte Sohle) spielen.

Regel Nr. 2: Wasser, Wasser und nochmals Wasser

Bei trockenem Boden solltet Ihr den gesamten Ten-
nisplatz bis zum Zaun untergrundtief bewässern. Je 
nach Temperatur bitte zu Beginn, nach einem Match/
Training und ggf. auch in jeder Satzpause ausgiebig 
wässern. Der Platz muss ein dunkles Ziegelrot haben 
und darf auf keinen Fall hellorange sein!! Die Sprinkler-
anlage erleichtert diese Arbeit, aber der Platz braucht 
Wasser bis in alle Ecken. 

Regel Nr. 3: Sauberkeit auf dem Platz

Vor dem Spielen bitte den Tennisplatz von Ästen, Blättern 
und sonstigem Unrat befreien. Unser Platzwart kümmert 
sich seinerseits so gut er kann um gröberen Unrat. Bitte 
seid jedoch so gut und legt auch mal selbst Hand an.

Regel Nr. 4: Löcher immer schließen

Beim Spielen kommt es immer wieder vor, dass Löcher 
und Unebenheiten entstehen. Bitte tretet diese sofort zu 
und zwar entgegen der Richtung des Aushubs. Würde 
man mit dem Schleppnetz oder Besen abziehen, ohne 
die Löcher zuzutreten, wäre das ausgetretene Material 
verteilt, aber das Loch immer noch vorhanden. Sollte die 
schwarze Lavaschicht zum Vorschein kommen, müsst Ihr 
das Spielen sofort einstellen und ein Vorstandsmitglied 
informieren. Gleiches gilt für den Fall, dass die Linien un-
terspült, hochstehen oder ausgerissen worden sind.         

Vereinsleben | Teil II

DON`T
FORGET

Regel Nr. 6: Zu nass ist zu nass

Das Spielen auf zu nassen Plätzen richtet große Schä-
den an. Wann ein Platz zu nass ist, könnt ihr schnell 
und einfach selbst feststellen: Der Platz ist zu nass,
_	wenn sich Pfützen auf dem Platz gebildet haben.
_	wenn Fußabdrücke beim Gehen im Untergrund 
	 hinterlassen werden.
_	wenn sich der Untergrund beim Begehen bewegt.

Regel Nr. 7: Ordnung muss sein

Bitte sorgt letztlich auch für Ordnung. Die Schleppnet-
ze/Besen und Linienbesen gehören wieder an ihren 
Platz – AUFGEHÄNGT und nicht nur ANGELEHNT. 

Verlasst den Platz bitte sauber, heisst: Nehmt bitte 
Gläser, Getränkeflaschen usw. wieder mit.

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit und auf eine 
tolle Sommersison 2025!

Regel Nr. 5: Richtig abziehen

Wichtig ist, dass ihr den Tennisplatz nach dem Spielen 
komplett bis zum Zaun abzieht. Es darf nicht nur der 
Bereich abgezogen werden, in dem man sich bewegt 
hat, sondern der gesamte Platz. Das ist sehr wichtig, 
damit der Sand optimal verteilt wird und wir der Moos-
bildung entgegenwirken können.

Sollten sich im Schleppnetz oder Besen außer Sand auch 
Äste, Laub oder andere Fremdkörper befinden, diese 
unbedingt vor dem Abziehen entfernen. Denn nur wenn 
das Schleppnetz oder der Besen komplett aufliegt, be-
kommt man eine glatte, saubere Platzoberfläche.

Das Fegen der Linien ist ein Gebot der Fairness gegen-
über den nachfolgenden Spielenden und sollte für alle 
selbstverständlich sein. 

Alle Besen sind nach dem Abziehen aufzuhängen und 
nicht nur am Zaun anzulehnen. Sonst verbiegen sich 
die Borsten und der Besen zieht nicht mehr schön ab.

Nr. 1 

Nr. 4 

Nr. 5 Nr. 6 
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TCG-SAISON-STARTSCHUSS TEIL 1

Sommersaison-Anspiel
Erst die Arbeit, dann das Vergnügen! Und was für 
ein Vergnügen. Denn endlich ist die Zeit des Wartens 
vorbei und die bestens präparierten Plätze sind für 
den Spielbetrieb freigegeben. Da hat sich das wochen-
lange Walzen mal wieder fürstlich gelohnt. Bevor es 
aber losgehen konnte, wurde am 12. April im Zuge 
des zweiten Arbeitseinsatzes auf unserer Anlage noch 
ordentlich gewerkelt, geputzt und geackert. 

Bei herrlichem Frühlingswetter ging aber auch die 
schwerste Arbeit locker-flockig von der Hand. Und 
gegen 16 Uhr folgte dann der lang ersehnte Moment: 
Die Freigabe für den Spielbetrieb durch Dieter Albrecht 
und Ulli Görtemöller. 

Und bessere Bedingungen hätte es gar nicht geben 
können – Sonnenschein, lockere Atmosphäre und an-
genehme Temperaturen! Petrus muss ein Tennisspieler 
sein. Und so freuten sich alle Anwesenden, ob sie nun 
auf dem Platz standen oder nach dem Arbeitseinsatz 
einfach nur das wohlverdiente Kaltgetränk genossen 
haben, dass unsere Anlage nun wieder offiziell für den 
Spielbetrieb freigeben ist. 

Endlich hat das Tennisleben wieder einen Sinn! Wir 
wünschen viel Spass, jede Menge Asse, unseren Mann-
schaften viel Glück im Ligabetrieb und uns allen jede 
Menge schöne Momente auf und neben den Plätzen.
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TCG-SAISON-STARTSCHUSS TEIL 2

Die neue Jugendhütte
Vor ziemlich genau einem Jahr kam die Idee auf. Erst 
als reines Gedankenspiel. Es wäre doch schön, wenn 
sich unsere Jugendlichen in ihren eigenen Bereich zu-
rückziehen könnten - quasi in ein eigenes, kleines Club-
haus, weit weg von den nervigen Eltern, die immer nur 
quatschen, spielen und über Zeug reden, das die Kids 
so gar nicht interessiert. Ein schöner Gedanke. Und es 
sollte nicht bei einer leeren Idee bleiben. 

Nachdem geklärt wurde, dass es einen Platz auf der 
Anlage dafür gibt, startete die „Mission Jugendhütte“. 
Dank Maren Lehner wurde aus dem schönen Gedanken 
eine Crowdfunding-Aktion auf unserem Insta-Kanal. Und 
die ging ab wie sonst was! Nebenbei wurden Sponsoren 
und Mitglieder angesprochen und der Betrag wuchs und 
wuchs. Und am Ende der Saison wurden mehr als 5.000 

Euro zusammengesammelt. Eine unglaubliche Summe!!! 
Und die wurde auch sogleich investiert. Eine passen-
de Hütte wurde Dank Georg Mack und der Firma Holz 
Barsch schnell gefunden. Der passende Platz auch – an 
der westlichen Stirnseite des Beachtennisplatzes. 

Noch im Herbst/Winter 2024 wurde das Fundament 
mithilfe der Hannoverschen Zimmerei und allen voran 
deren Geschäftsführer Stephan Schwindt gelegt, so-
dass am 8. März 2025 die Hütte erbaut werden konnte.

Sechs Väter haben sich zusammengefunden, um den 
Traum Wirklichkeit werden zu lassen. Im WhatsApp-
Chat der Aufbaugruppe kursierte Tage vorher die 
entscheidende Frage: Was müssen wir an Werkzeug 
mitbringen? Die Antwort von Stephan Schwindt: „Gar 
keins. Ich komme mit einem Wagen der Firma und 
bringe alles mit, was wir brauchen!“ Profiwerkzeug! Ein 
Männertraum, der in Erfüllung geht. So ging es auch 
fix voran. Die Hilti-Schrauber schraubten sich mit einer 
Leichtigkeit durch die Holzbretter und das Haus wuchs 
und wuchs. Bis es am Nachmittag fertig war.

Ein paar Wochen später folgte direkt neben der Hütte 
das Klettergerüst, das Dominik Basilius dem Verein ver-
macht hat. Gleichzeitig hat ein zweiter Bautrupp aus 
jeder Menge Holzpaletten der Firma Repha wunder-
schöne und chillige Terrassenmöbel gebaut. Die letz-
ten Handgriffe, um die Hütte wohnlich zu gestalten, 
müssen zwar noch gemacht werden. Aber es ist jetzt 
schon absehbar, dass der neue Rückzugsort für unsere 
Jugendlichen für neidische Blicke bei den Erwachsenen 
sorgen wird, denn es ist ein fantastischer Jugendbe-
reich geworden, der keine Wünsche offen lässt. 

Es hat nur ein Jahr gedauert. Dank der Spendensamm-
lung von Maren, den vielen helfenden Händen und na-
türlich dem Profiwerkzeug von Stephan! Wir wünschen 
den TCG-Kids ganz viel Freude mit ihrem Mini-Clubhaus.

››                  Saisonausblick: Marie Basilius | MF Juniorinnen B II

Wir freuen uns auf die neue Saison und sind schon ganz 
gespannt, wie das in der neuen Altersklasse wird. Hoffentlich 
bekommen wir gegen die älteren Gegnerinnen nicht so doll 
auf die Mütze.Aber ist ist klar: wir werden jede Menge Spass 
haben, weil wir ein tolles Team sind!

››                  Saisonausblick: Dirk Schrader | MF Herren 60 II

Wir sind schon alle heiß auf eine neue herausfordernde Frei-
luftsaison. Mit Carsten Runge und Burkhard Schlicht konnten 
wir unser Team erweitern. 
Motto: Wenn wir nicht verlieren, können die anderen nicht 
gewinnen!

 



                 Saisonausblick: Karl-H. Wiemann | MF Herren 70

Neue Staffel – „alte“ Leute! 
Der TC Godshorn beweist, dass Tennis auch im fortge-
schrittenen Alter erfolgreich gespielt werden kann und hat 
auch in der Altersgruppe Herren 70 für die Sommerpunkt-
spiele eine neue Mannschaft in der Verbandsklasse gemel-
det. Das neue Team besteht aus den sieggewohntenSpielern 
H 65/2 unter Verstärkung erfahrener Strategen wie Klaus 
Schippl, Dieter Böddener und Peter Leitloff. 

Somit sind mehr oder weniger bei den Herren bis auf die 
80er-Staffel alle Altersgruppen beim TNB besetzt. 

Viel Spass, heile Knochen und gute Kameradschaft wünscht 
der MF.
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TCG-ARBEITSSTUNDEN

Patenschaften gesucht

TCG-THEKENDIENST

Cooking for Friends

Neues Jahr, neue Idee und eine neue Art der Ableistung 
von Arbeitsstunden. Das Prinzip ist einfach. Um unsere 
Plätze die gesamte Sommersaison über in einem Top-
Zustand halten zu können, geben wir sie in die Hände 
einer Mannschaft. Erklärt sich ein Team dazu bereit, wird 
der Truppe ein Platz zugeordnet, der dann die ganze 
Saison über gepflegt wird. 

Unkraut beseitigen, vom Moos an den Seiten befreien, 
die Bänke ab und an säubern. So halten wir gemeinsam 
die Anlage in Schuss und freuen uns alle über perfekte 
Bedingungen auf den Plätzen! Also: meldet euch, liebe 
Mannschaften!

Die Entwicklung der Thekendienste ist einfach groß-
artig. Es geht längst nicht mehr darum, nach einem Spiel 
oder Training was zu Futtern. Der Thekendienst ist viel-
mehr zu einem festen Anlaufpunkt für uns Mitglieder 
nach Feierabend geworden. 

Ganz egal, ob Tennis gespielt wurde oder nicht. Und das 
ist toll! Aber auch nicht verwunderlich, denn das was 
da angeboten wird, ist unglaublich lecker, aufregend 
abwechslungsreich und bereichert unser Vereinsleben 
enorm – es wird eben für Freunde gekocht!

Der bekannte Hamburger Koch Tim Mälzer hat mal ge-
sagt: „Die beste Art und Weise Menschen an einen Tisch 
zu bringen, ist gemeinsam zu essen.“ Er hat so recht! 
Deshalb macht euch kulinarische Gedanken, womit Ihr 
uns alle in diesem Jahr zusammenbringen wollt. Wir 
freuen uns schon riesig darauf!

Vereinsleben | Teil II

Tel.: (0511) 78 60 962

Kapellenstr. 28
30855 Langenhagen
(OT Godshorn)

Praxis für

Bernd Schlaf
RYLL      SCHÄFER

Andreas Schäfer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Adolfstraße 6 | 30169 Hannover
T 0511- 388 20 20 | F 0511- 33 24 78

www.hannorecht.de

››

››

››

                 Saisonausblick: Claudia Märlender | MF Damen 40 

„16 Shades of Grey … ähm, Clay!“ So bunt und vielseitig wie 
unser Team, so soll auch unsere Sommersaison werden: 
Sonnige Matches, legendäre Aperol-Momente, mitreißendes 
Tennis-Fieber, grandiose Trainings und spannende Punkt-
spiele. Möge der Sandplatz glühen – Cheers!“
 

                 Saisonausblick: Olaf Brandt | MF Herren 40 I

Als MF gebe ich für den Sommer ein absolutes Verletzungs-
verbot aus! Unsere Personaldecke ist krankheitsmäßig schon 
dünn genug. Deshalb: verletzen ist nicht! Ansonsten wünschen 
wir allen einen wunderbaren Sommer und viel Glück bei den 
Punktspielen.
 ››                  Saisonausblick: Ulrike Schrader-H. | MF Damen 50 II

Worauf wir uns freuen? Ich denke, unser Foto spricht Bände!
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Das Team der Firma Jung 
freut sich auf Sie!

einfach und bequem Online 
Termine anfragen!

Wunschtermin

W.Jung & Söhne GmbH
Klusriede 18 ● 30851 Langenhagen

Tel.: 0511/737564 Fax: 0511/7240814
info@jung-langenhagen.de

www.jung-langenhagen.de

www.jung-langenhagen.de

Jung und Söhne GmbH

w.jungundsoehne

POOL

ENERGIE

Die Pluspunkte des Jung-Bad-Konzepts auf einen Blick:Die Pluspunkte des Jung-Bad-Konzepts auf einen Blick:
• Geringe Lieferzeit durch Vorauswahl
• Produktqualitätsgarantie durch jahrelange Erfahrung
• „Goodies-on-top“: Zahnbürstenladestation, stets blaues 

hygienisches Spülwasser in der WC-Anlage*
• Pfl egeplus-Beschichtung an allen Keramiken
• Unsere Handwerker kennen die Materialien und 

technischen Vorraussetzungen genau und können das Bad 
deshalb zügig realisieren.

• *„Goodies-on-top“ nur bei umfänglicher Auswahl des Jung-Bad-Konzepts

Zu jeder Komponente des modernen Badezimmers bietet das 
innovative Jung-Bad drei Wahlmöglichkeiten. Es gibt drei 
verschiedene Vorschläge für die Bodenfl iese aus hochwertigem 
Feinsteinzeug ebenso wie drei verschiedene Waschbecken-
formen aus Keramik, die mit einer Pfl ege Plus Beschichtung 
versiegelt sind.

„Wir bieten Erfahrung und liefern Qualität“ „Wir bieten Erfahrung und liefern Qualität“ 
So lautet das Erfolgsgeheimnis unseres Familienunternehmens 
Jung & Söhne. Rund 35 Mitarbeiter, davon 4 Auszubildende, 
realisieren seit über acht Jahrzehnten alle Kundenwünsche 
in den Bereichen Sanitär und Heizung.
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DAS TCG-EXKLUSIVINTERVIEW

Kerstin Perl

Welche Geheimtipps empfehlen Sie?
Ein echter Geheimtipp ist Kreta: Dort gibt es eine neue, 
topmoderne Anlage in einem sehr beliebten Hotel mit 
modern renovierten Zimmern. Zusätzlich punktet es mit 
einem Hallenbad, einem großzügigen Wellnessbereich 
und einem olympischen Schwimmbecken. Ein beson-
deres Highlight ist das Fitness First In- und Outdoor-
Fitnessstudio mit einem vielseitigen Kursangebot. Auch 
Padel-Fans kommen hier auf ihre Kosten. Also ein echter 
Rundum-Sporturlaub.
 
Gibt es Länder/Gebiete, die gerade vermehrt in Ten-
nisurlaube investieren und die eine Reise wert sind?
Das lässt sich nicht pauschal auf bestimmte Länder 
beschränken. Viel entscheidender ist, ob die jeweiligen 
Hoteliers erkannt haben, wie wichtig eine hochwertige 
Sportinfrastruktur ist – nicht nur zur Gästegewinnung, 
sondern auch, um Stammkunden zu binden und die 
Saison zu verlängern. Ein Paradebeispiel ist das Kali-
mera Kriti Hotels & Village Resort auf Kreta. Auch die 
Ali Bey Hotels & Resorts gehen mit gutem Beispiel 
voran und haben in diesem Jahr in die ersten fünf 
Pickleball-Plätze investiert – ein starkes Signal für den 
Trendsportbereich.
 

Für die ganz Aktiven: Wer nebenbei noch im Urlaub 
LK-Turniere spielen möchte, der ist wo am besten 
aufgehoben?
Das ist in allen Patricio Weltklasse Tenniscentern in 
Antalya und auf Kreta möglich. Dank exklusiver Koope-
rationen mit zahlreichen deutschen Landesverbänden 
können Gäste nicht nur LK-Turniere spielen, sondern sich 
auch vormittags mit den Verbandstrainern gezielt auf 
die Saison vorbereiten. Das ist die ideale Kombination 
aus sportlichem Training und Urlaubsfeeling.
 
Mal kurz die Augen zu und träumen. Nehmen wir an, 
Geld spielt keine Rolle, wo erlebe ich den absoluten 
Luxus-Tennistrip?
Luxus gibt es bei Patricio Travel auch schon für den 
kleinen Geldbeutel, da wir für die Tennishochsaison im 
Frühjahr und Herbst immer sehr gute Konditionen für 
unsere Sportler verhandeln. Besonders zu empfehlen 
sind das Ali Bey Resort Sorgun und das Güral Premier 
Belek. Beide Resorts bieten höchsten Komfort, hervor-
ragende Sporteinrichtungen und ein rundum stimmiges 
Urlaubserlebnis für anspruchsvolle Gäste.
 
Und für die eher schmaleren Geldbeutel – wo bekom-
me ich für relativ günstige Konditionen viel Tennis?
Auch mit einem kleineren Budget lässt sich ein toller 
Tennisurlaub gestalten. Wer aus Süddeutschland an-
reist, ist mit dem Auto schnell in Kroatien, wo etwa die 
Bluesun Hotels auf der Insel Brac ein attraktives Ange-
bot haben. Auch mit dem Flugzeug lassen sich günstige 
Reisen realisieren. Besonders empfehlenswert sind hier 
der Ali Bey Club Manavgat oder das Hotel Na Taconera 
auf Mallorca, wo man viel Tennis für vergleichsweise 
wenig Geld bekommt.
 
Gruppenreisen, zum Beispiel mit der Mannschaft 
oder Trainingsgruppe, sind ja mit viel Organisations-
aufwand verbunden. Gibt es hier Tipps?
Auf jeden Fall. Bei Patricio Travel gibt es speziell auf 
Gruppen zugeschnittene Pakete für das Frühjahr und 
den Herbst, die die Planung deutlich erleichtern. Ab acht 

Die Freiluftsaison ist noch jung, die Punktspiele kommen 
immer näher und viele unserer Mannschaften haben die 
dunkle Jahreszeit genutzt und sich in Tenniscamps und 
Trainingslagern auf den Sommer vorbereitet. Um Euch 
allen schon mal ein wenig Inspiration für die nächste 
Mannschaftsfahrt mitzugeben, haben wir mit Kerstin 
Perl, Head of Marketing und Project Management bei 
„Patricio Travel“ gesprochen, dem europaweiten Markt-
führer von Tennis- und Fitnessreisen. Denn ihr wisst, wer 
früh bucht, zahlt die besten Preise.

Liebe Frau Perl, welche sind aus Ihren Erfahrungen 
die beliebtesten Tennisdestinationen?
Die beliebtesten Reiseziele für Tennisurlauber zeichnen 
sich durch eine schnelle und unkomplizierte Anreise, 
angenehme Temperaturen im Frühjahr sowie erstklassige 
Tennisanlagen mit Sandplätzen, Padelplätzen und einem 
modernen Fitnessstudio aus. Besonders gefragt sind hier 
die bewährten Klassiker wie Mallorca, Antalya und Kreta.
 

Interview

Personen erhält der Gruppenleiter den Hotelaufenthalt 
kostenlos und die Teilnehmer profitieren von hohen 
Gruppenrabatten. Endlich ist auch Schluss damit, das 
Trainingsmaterial und Bälle als Übergepäck mit sich zu 
schleppen. Je nach Gruppengröße stehen kostenlose 
Wilson-Bälle, Trainingsmaterial, Ballkörbe und vieles 
mehr vor Ort zur Verfügung.
 
Wann ist die beste Buchungszeit?
Wer früh bucht, sichert sich klare Vorteile. Der Vorver-
kauf beginnt meist im Juli oder August, und bis Ende 
Oktober gibt es nicht nur die besten Preise, sondern 
auch die größte Auswahl an freien Tennisplätzen und 
Kursplätzen. Frühbucher haben also in jeder Hinsicht die 
besten Karten.
 
Wie läuft es ab, wenn man als Trainerinnen oder Trai-
ner dort arbeiten will, wo andere Urlaub machen?
Die Patricio Checkpoint Tennis- und Padelacademy sucht 
regelmäßig motivierte und spielstarke Trainerinnen 
und Trainer für die Standorte in Antalya und auf Kreta. 
Einsätze sind bereits ab zwei Wochen bis hin zu einer 
ganzen Saison möglich und können flexibel gestaltet 
werden. Besonders angenehm ist, dass sich Trainerinnen 
und Trainer ganz auf ihr Training konzentrieren können, 
denn sie werden nicht in andere Hotelbereiche einge-
bunden. So entsteht eine professionelle Umgebung, in 
der das Training im Mittelpunkt steht.

Herzlichen Dank an Kerstin Perl von Europas führen-
dem Tennisreisen-Anbieter „Patricio Travel“. 

Die gesamte Vielfalt an Destinationen findet Ihr online 
auf www.patriciotravel.com – da werdet Ihr mit Eurer 
Mannschaft mit Sicherheit fündig.

Das Interview führte Axel Oppermann | PressewartAli Bey Ressort Sogun, Türkei Na Taconera, Mallorca

Kalimera Kriti Hotel & Village Resort, Kreta



 

››                  Saisonausblick: Tine Görtemöller | MF Damen 50 I

Die Damen 50 l wünschen allen Mitgliedern eine tolle, hof-

fentlich verletzungsfreie, Sommersaison 2025 ...

Genießt das Tennis spielen und natürlich auch das „Beachen“ 

auf unseren schönen Sandplätzen ...
Geselligkeit, unsere legendären Parties und die Thekendienste 

dürft Ihr natürlich auch nicht verpassen ...

Auf ein Neues im TCG!

Restaurant | Festsäle | Kegelbahn

Alt-Vinnhorst 117-119 | 30419 Hannover
Tel. 0511 475 41 35 | Mobil 0173 24 33 847

www.restaurant-trocadero.de 

Bäckerei – Konditorei – Café
FRANK HARTMANN

Hauptstr. 14 | Tel. (0511) 78 45 13 | Fax 78 26 31
30855 Langenhagen (OT Godshorn)

Filiale Vinnhorst | Schulenburger Landstr. 254
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Pressespiegel

››

››

                 Saisonausblick: Alexander Batghe | MF Junioren B

Nach einem Jahr im eingespielten Viererteam startet die neue 
Saison mit frischem Wind: Als neues 2-er Team (Alexander, 
Ramón, Leonard und Niklas) greifen wir erneut an – motiviert, 
gespannt und bereit für alles, was kommt. Die Erwartungen 
sind hoch, die Vorfreude größer. Jetzt zählt Teamgeist, Ehrgeiz 
und jeder einzelne Ballwechsel.                    (verfasst von Papa René)

 

                 Saisonausblick: Yannik Noltemeyer | MF Junioren U10 Team Orange II

Mit drei Punktspiel-Neulingen startet das U10 Team Orange in die neue Saison. Nachdem im Winter fleißig trainiert wurde erhofft sich das 
Team um Tim, Yannik, Ziad, Sharbel und Carlos spannende Spiele und das eine oder andere Erfolgserlebnis. Im Vordergrund stehen sollen in 
der Saison allerdings das Sammeln von Erfahrungen und der Spaß am Spiel.                                                                                                  (verfasst von Papa Lars)

 

››
Mit brandneuen Trikots und einer ordentlichen Portion Vor-
freude schlagen unsere drei Tennisspielerinnen Hannah, Lia 
und Charlotte in der Punktspielsaison auf. Ob Spanisches Ein-
zel bis zur Abenddämmerung oder gemeinsames Lachen beim 
Quatschen danach – Hauptsache, der Spaß hat den ersten 
Aufschlag!                                                                 (verfasst von Mama Britta)

                 Saisonausblick: Hannah Sch.-Nordmeier | MF Juniorinnen C



DIE TCG-BEITRAGSORDNUNG    Stand 03|2022

JAHRESBEITRAG	 Erwachsene (aktiv)	 190,00 €

	 Erwachsene (passiv)	 50,00 €

	 Schüler, Studenten, Auszubildende über 18 Jahre **	 95,00 €

	 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre	  60,00 €

	 Familienbeitrag (2 aktive Erw. inkl. Kinder unter 18 J.)	 390,00 €

	 Saison Card* Erwachsene 	 60,00 €
	 (Spielberechtigung von Januar bis Dezember)	  

	 Saison Card* Jugendliche  	 30,00 €

SONSTIGES                     * 	Die Saison Card wird nur einmalig und nur an 
	 Neumitglieder ausgegeben.

                                        ** 	Der Sonderbeitrag wird nur bis zur 
	 Vollendung des 25. Lebensjahres gewährt.
	
	 Bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates werden die 
	 Jahresbeiträge in zwei Raten (Februar und Juli) eingezogen.

	 Clubhaus-Schlüssel Pfand (wird bei Rückgabe erstattet)	 20,00 €

ARBEITSEINSATZ	 5 Stunden für alle aktiven erwachsenen Mitglieder

	 Ersatzweise für jede nicht geleistete Arbeitsstunde	 15,00 € 

	 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre müssen keine 
	 Arbeitsstunden leisten.

	

	
	 Liebe Mitglieder, bitte denkt daran, Eure Arbeitsstundenzettel 
	 bis spätestens 31. Dezember beim Vorstand abzugeben, ansonsten 
	 können die Stunden nicht berücksichtigt werden.

!
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DIE TCG-SAISON-CARD
 

Sagt es allen weiter!

Ein neues Jahr liegt vor uns und wir machen es 
wieder allen leicht, die Lust auf Tennis haben. Mit 
der Saison Card.

Egal ob Kids, Erwachsene, Neulinge, Fortgeschrittene 
oder Wiedereinsteiger – wir freuen uns auf jede und 
jeden, die den Schläger in die Hand nehmen wollen und 
unsere Plätze samt TCG-Vereinsleben testen möchten.

Nur 60 Euro für Erwachsene und 30 Euro für Ju-
gendliche. Dafür gibt es ein ganzes Jahr lang den 
TC Godshorn.

Ein wirklich unwiderstehlich guter Deal!

DER TC GODSHORN auf einen Blick

KONTAKT	 Telefon: 	 (05 11) 78 44 81 
	 Email: 	 info@tcgodshorn.de 
	 Internet:	 www.tcgodshorn.de

ADRESSE 	 TC Godshorn
	 Spielplatzweg 21
	 30855 Langenhagen 

BANK	 Sparkasse Hannover 
	 BLZ: 	 250 501 80 
	 Konto: 	 022 002 018 
	 IBAN: 	 DE 06 2505 0180 0022 0020 18 
	 BIC: 	 SPKHDE2HXXX 

VORSTAND	 1. VORSITZENDER: Ulrich Görtemöller

	 2. VORSITZENDER: Thomas Frey 

	 KASSENWARTIN: Rebecca Goetze 

	 SPORTWART (extern): Jörn Wehry 

	 SPORTWART (intern): Dieter Albrecht 

	 JUGENDWART: Martin Wieland 

	 SCHRIFTWARTIN: Christine de Weber 

	 TECHNIKWART: Ralph Blasius 

	 PRESSEWART: Axel Oppermann 

Vereinsinformationen



... zu guter Letzt

Das Clubhaus ist mein Hauptquartier,
der Centercourt ist mein Revier.

Die Vorhand gleicht einem Geschoss,
egal ob longline oder cross.

Die Rückhand wird auch ungelogen,
von mir kraftvoll durchgezogen.

Den Netzangriff kann ich passieren, 
mein Aufschlag ist nicht zu retournieren.

DER SCHMUNZELDE MATCHBALL

Was für ein Gedicht!

... in diesem Sinne wünschen wir euch eine erfolgreiche Sommersaison 

– mögen eure Träume in Erfüllung gehen.

... aber vor allem viel Spaß auf unserer Tennisanlage und Freude auf den Plätzen 

–  mit und ohne der schönsten Filzkugel der Welt!

Am Netz, da bin ich ein Vollstrecker,
wie Roger, Sampras oder Becker.

Perfekt spiel‘ ich auch jeden Lob,
wie Alcaraz setz‘ ich den Stop.

Ich bin so schnell auf meinen Beinen,
die Gegner fangen an zu weinen.

Dann wach ich auf und glaub es kaum,
es war leider nur ein Traum!
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Ausflugsziel Flughafen 

FASZINATION FLIEGEN

HAUTNAH ERLEBEN › › ›

• Das Geheimnis des Fliegens lüften. In unserer Ausstellung Welt der Luftfahrt.

• Den Überblick genießen. Auf unserer Aussichtsterrasse. 

• Einmal selbst Pilot sein. In unseren Flugsimulatoren*. 

• Einen Blick hinter die Kulissen werfen. Bei unseren Besuchertouren*.

www.hannover-airport.de/erlebnis  

 * Voranmeldung erforderlich. 

› › ›

TCG-WINTER-JUGENDCAMP 06 

TCG-HALLEN-KUDDELMUDDEL 08

TCG-SOMMER-STARTSCHUSS 26

TCG-JUGENDHÜTTE 27

TCG-EXKLUSIVINTERVIEW:
KERSTIN PERL 32

SAVE THE DATE...13.09.2025...




